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Vor allem für die jüngsten Besucher des Christbaumverbrennens der Griesheimer Feuerwehr war der Anblick der brennenden Tan-
nenbäume ein tolles Erlebnis, aber auch die Erwachsenen genossen das Beisammensein und die Wärme des Feuers.  km-foto

Wenn der Christbaum brennt, 
ist das in den allermeisten Fäl-
len ein Fall für die Feuerwehr. 
So auch am frühen Samstag-
abend. Hier brannte kein Tan-
nenbaum in einem Wohnzim-
mer, sondern viele Hundert 
Bäume auf einem Haufen im 
Feld. Die Griesheimer Feuer-
wehr hatte wieder zu ihrem 
jährlichen Christbaumver-
brennen eingeladen und viele 
Griesheimer sind gekommen.
 Zunächst trafen sich vie-
le Familien mit der Jugend-
feuerwehr und der Kinder-
feuerwehr – der Blaulichtband 
– am Jean-Bernard-Platz. Es 
wurden Fackeln verteilt und 
schließlich zog man in einem 
langen Zug durch die Pfung-
städter Straße und die Magda-
lenenstraße ins Neubaugebiet 
Südwest. Nach ein paar Ecken 
erreichte der Fackelzug die 
Feuerstelle am Perschweg. 
Hier wurden bereits im Vor-
feld viele alte Christbäume zu 
einem hohen Berg getürmt 
und warteten darauf, entzün-
det zu werden. Die Jugend-
feuerwehr stellte sich rundhe-

rum auf und warf ihre Fackeln 
in den Christbaumberg. Bin-
nen weniger Sekunden stan-
den sie lichterloh in Flammen. 
Es wurde warm und die vielen 
Besucher konnten sich auf-
wärmen, denn die Tempera-
turen zeigten Minusgrade. 

 Wie viele Bäume es waren, 
kann niemand so genau sa-
gen. Etwa 50 Mitglieder des 
Feuerwehrvereins hatten 
das Angebot genutzt, ihren 
Christbaum zu Hause abho-
len zu lassen, berichtet Feuer-
wehrvereinsvorsitzender Fe-

lix Merker im Gespräch mit 
dieser Zeitung. Hinzu kamen 
noch jede Menge Bäume, 
die an den Ablagestellen im 
Stadtgebiet abgelegt und von 
der Mitarbeitern des Bau-
hofs zur Feuerstelle gebracht 
wurden. Nachdem die ersten 
Bäume abgebrannt waren, 
sorgten die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr dafür, dass das 
Feuer noch lange brannte, 
und warfen weitere Bäume 
ins Feuer. 
 Die Gäste blieben lange zu-
sammen am Feuer stehen und 
nahmen auch das Angebot 
an warmen Getränken gerne 
und gut an. Bei Glühwein und 
Punsch und dem wärmenden 
Feuer musste niemand mehr 
frieren. „Wir sind sehr zufrie-
den und haben uns sehr über 
die vielen Gäste gefreut“, sagt 
Merker, und betont außerdem 
die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt Griesheim und die 
Hilfe des Griesheimer DRK 
(Deutsches Rotes Kreuz), die 
die Feuerwehr mit der Bereit-
stellung von Glühweinko-
chern unterstützte.  km

Christbäume gehen in Flammen auf
Christbaumverbrennen mit der Feuerwehr – Fackellauf vom Jean-Bernard-Platz zum Perschweg 

In einem Fackellauf zogen viel Griesheimer, angeführt von der Ju-
gendfeuerwehr und der Kinderfeuerwehr Blaulichtband (Bild), 
vom Jean-Bernard-Platz zum Perschweg, wo die Christbäume 
verbrannt wurden. Mehr Fotos im Innenteil dieser Zeitung. jp-foto

Die letzte Abholung der ab-
gelegten Weihnachtsbäume 
im Griesheimer Stadtgebiet 
erfolgt am Freitag, dem 24. Ja-
nuar. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, die Weihnachts-
bäume kostenfrei an der Wert-
stoffsammelstelle des städti-
schen Bauhofs abzugeben. Die 
ausgedienten Tannen können 
bis Freitag an folgenden Stellen 
abgelegt werden:  Parkplatz an 
der Lutherkirche, An der Frie-

denslinde, Festplatz Sterngas-
se, Friedhofsparkplatz, Park-
platz Am Felsenkeller/Georg-
Büchner-Straße, St.-Stephans-
Platz, Parkplatz am Freibad, 
Am Schwimmbad, Kinder-
spielplatz vor der Melanch-
thongemeinde, Brucknerstra-
ße, Georg-August-Zinn-Haus/
Alter Marktplatz, Zöllerplatz/
Kaltes Eck, Sophie-Scholl-Stra-
ße/Flecksweg und im Wohn-
gebiet Südwest.  jp

Letzter Abfuhrtermin für Christbäume
Ausgediente und abgeschmückte Bäume können noch bis Freitag, 24. Januar, abgelegt werden

Noch bis Freitag können die alten, abgeschmückten Weihnachts-
bäume an den Ablagestellen abgelegt werden.  jp-foto

In diesem Jahr hat der CDU-
Stadtverband Griesheim 
als Keynote-Rednerin beim 
Neujahrsempfang Dr. Astrid 
Mannes angekündigt. Sie war 
einige Jahre Bürgermeiste-
rin in Mühltal, zog dann für 
vier Jahre in den Bundestag 
ein. Nach einer Pause ist sie 
derzeit wieder Mitglied des 
Bundestags und kümmert 
sich schwerpunktmäßig um 
Verbraucherfragen. Bei der 
Neuwahl im Februar ist Man-
nes CDU-Direktkandidatin 
für den Bundestagswahlkreis 
Darmstadt. 
 Fast 50 Griesheimer wa-
ren der Einladung der CDU 
gefolgt. Sie hörten nach der 
Begrüßung durch den Stadt-
verband-Vorsitzenden Hagen 
Novotny ihre Einschätzung 
der augenblicklichen Lage in 
der Bundesrepublik und das 
daraus abgeleitete Programm 
der CDU für die Wahl im Feb-
ruar. In der Opposition habe 
die CDU sich erneuert und 
Fehler in ihrer Regierungszeit 
aufgearbeitet, sagte Mannes. 
Damit setzte sie sich unaus-
gesprochen von der Politik 
Angela Merkels ab. 
 Mannes sprach von drei 
Jahren fehlendem Fortschritt 
durch die selbst ernannte 
„Fortschrittskoalition“. Die 
Bedingungen für die Wirt-
schaft seien jetzt schlechter 
infolge hoher Energiekosten, 
überbordender Bürokra-
tie, zu hoher Steuerlast und 
Fachkräftemangel. Sie klagte, 
Insolvenzen seien gestiegen, 
es gebe Massenentlassungen 
und Verlagerung von Produk-
tion ins Ausland. Die Infra-
struktur sei marode und auch 
die innere und die äußere 
Sicherheit seien von der Am-
pel-Koalition vernachlässigt 
worden. 
 Vor diesem Hintergrund 
seien die zu hohen Sozial-
leistungen – Stichwort Bür-
gergeld – nicht finanzierbar. 
Auch würden zu wenige Mi-
granten Deutschland verlas-
sen. Mannes sagte, die Schul-
denbremse würde von einer 
möglichen CDU/CSU-Regie-
rung nicht angefasst werden 

– trotz Steuerentlastung und 
gleichzeitig notwendiger In-
vestitionen insbesondere 
in die Infrastruktur und die 
Sicherheit. Für die Finanzie-
rung dieser Ausgaben wür-
den eine Belebung der Wirt-
schaft und eine Reduzierung 
der Sozialausgaben sorgen. 
Der Sachverständigenrat 
Wirtschaft, die sogenannten 
Wirtschaftsweisen, sehe das 
anders, aber Mannes vertritt 
die CDU-Linie. 
 Griesheims Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl stieß ins-
gesamt ins gleiche Horn und 
lenkte dabei die Aufmerk-
samkeit auf die kommuna-
len Herausforderungen. Die 
Kosten stiegen durch zu-
sätzliche Aufgaben und er-
hebliche Lohnsteigerungen, 
aber die Finanzierung halte 
damit nicht Schritt. Der Ver-
waltungschef forderte eine 
auskömmliche Finanzierung 
der Städte und Gemeinden, 
denn: „Die Kommunen sind 
die Basis der Demokratie.“
 Als letzter Redner sprach 
der Vorsitzende der hessi-
schen Jungen Union, Leo-
pold Born. Der 31-jährige 
Unternehmensberater tritt in 
Frankfurt als Direktkandidat 
an. Das Thema Migration griff 
Born differenziert auf. Ohne 

„Chance auf einen Neustart“
Neujahrsempfang der Griesheimer CDU mit Dr. Astrid Mannes

legale Einwanderung würde 
unser Land nicht laufen. Aber 
ungesteuerte Migration wür-
de „auf Dauer nicht gehen“. 
Da müsse man sich ehrlich 
machen und dieses Thema 
nicht den Extremisten über-
lassen, so Born. 
 Der sogenannten Ampel 
gestand er zu, sie habe eine 
schwierige Zeit zu bewältigen 
gehabt. Jedoch hätten Olaf 
Scholz und Robert Habeck 
an der Bevölkerung vorbei re-
giert. Er konstatierte, auch die 
CDU habe in 16 Jahren Regie-
rung Fehler gemacht. Aber 
sie habe sich erneuert und 
sei bereit, Verantwortung zu 
übernehmen: „Deutschland 
hat jetzt die Chance auf einen 
Neustart.“ Es gelte, mehr 
Ludwig Erhard zu wagen und 
weniger Robert Habeck. Ein 
wenig Optimismus versprüh-
te Born mit einem Kopper-
mann-Zitat, entdeckt an Ma-
nuel Macrons Bürowand im 
Élysée-Palast: „Diejenigen, 
die glauben, es sei nicht mög-
lich, werden gebeten, dieje-
nigen nicht zu stören, die es 
versuchen.“ 
 Das Foto der geehrten, 
langjährigen Mitglieder der 
Griesheimer CDU befindet 
sich im Innenteil dieser Zei-
tung auf Seite 3. bec

Die Redner beim CDU-Neujahrsempfang (v.l.) Dr. Astrid Man-
nes, Mitglied des Bundestags für den Wahlkreis Darmstadt, Ha-
gen Novotny, Vorsitzender der CDU Griesheim, und Leopold 
Born, Vorsitzender der Jungen Union Hessen.  bec-foto

„Der zerbrochene 
Krug“ im Kultus
Am Wochenende spielt die 
Zwiebelbühne des TuS Gries-
heim das Theaterstück „Der 
zerbrochene Krug“ im Kultus 
am Sportfeld. Auf vielfachen 
Wunsch bringt das Gries-
heimer Amateurtheater den 
Klassiker von Heinrich von 
Kleist noch einmal auf die 
Bühne. Die Aufführung kann 
am Freitag, dem 24., und 
Samstag, dem 25., jeweils um 
20 Uhr, und am Sonntag, dem 
26. Januar, um 18 Uhr, be-
sucht werden.  jp
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Alle sechs Mannschaften der 
Kegelabteilung des SV St. Ste-
phan waren am Wochenen-
de auswärts gefragt. Die erste 
Herrenmannschaft gewann 
gegen Olympia Mörfelden III 
mit neuen Rekordzahlen. Die 
erste Damenmannschaft si-
cherte sich einen verdienten 
Auswärtssieg gegen KSC-F 
Bockenheim. Bei den verblei-
benden vier Mannschaften 
waren keine Tabellenpunkte 
zu holen. 

Erste Herren 
Nach dem gelungenen Rück-
rundenauftakt in der letzten 
Woche, legte die erste Her-
renmannschaft beim ersten 
Auswärtsspiel der Saison 
2024/2025 noch eine Schippe 
drauf. Mit einem dreifachen 
Rekord gewannen die Gries-
heimer Herren das Auswärts-
spiel gegen Olympia Mörfel-
den III mit 8:0 MP. Das Tages-
bestergebnis erzielte Markus 
Heller mit starken 622 Holz, 
mit drei gewonnenen Sät-
zen sicherte er sich souverän 
den ersten MP. Albert Ehret 
spielte neue persönliche Best-
leistung und erreichte hervor-
ragende 600 Holz: Mit ausge-
glichenen Satzpunkten war 
er seinem Gegner fünf Kegel 
im Gesamtergebnis voraus 
und sicherte sich den zweiten 
Griesheimer MP. 
 Joshua Linnert trat genauso 
stark wie in der Vorwoche auf, 
spielte starke 580 Holz und 
fährt im Starttrio souverän 
den nächsten MP ein. Lukas 
Schwinn machte das Aufein-
andertreffen mit seinem Geg-
ner besonders spannend: Mit 
dem besseren Gesamtergeb-
nis von sehr starken 611 Holz 
ist er seinem Gegner am Ende 
zwei Holz voraus und gewann  
im Fotofinish seinen MP. Mi-
chael Tinat (594) und Nils 
Vogeler (589) knüpften an 
die starken Ergebnisse ihrer 
Mannschaft an, zeigten tollen 
Kegelsport und sicherten sich 
ebenfalls ihre MP. 
 Mit 8:0 MP und einem 
Mannschaftsgesamtergeb-
nis von 3596 Holz stand ein 
neuer Vereinsrekord und ein 
neuer Liga-Auswärtsrekord in 
der Regionalliga-B auf der An-
zeige. „Ich bin stolz auf mei-
ne Mannschaft. Alle Mann 
haben bis zum Schluss um 
jedes Holz und jeden Punkt 
gekämpf“, so Mannschafts-
führer Heller.

Zweite Herren
Die zweite Herrenmann-
schaft musste am Samstag 
beim Tabellenführer KC Re-
bellen Mörfelden eine deut-
liche Niederlage von 0:8 MP 
einstecken. Herbert Eckhardt 

(481), Waldemar Gassner 
(482), Karl-Heinz Welker 
(510), Hans Sonntag (452), 
Oliver Fraas (527) und Jens 
Wenge (513) hatten gegen 
heimstarke Rebellen Mör-
felden das Nachsehen. Auch 
im Gesamtergebnis geraten 
die Griesheimer um 116 Holz 
ins Hintertreffen, das Spiel 
endete mit 3081:2965 Holz zu 
Gunsten der Gastgeber.

Dritte Mannschaft
Die dritte Mannschaft musste 
am Samstag beim TV Drei-
eichenhain II eine ebenfalls 
deutliche Niederlage von 0:6 
MP hinnehmen. Dion Shevel-
li (450), Kristian Kovac (453), 
Leon Shevelli (434) und Vol-
ker Schwinn (440) konnten 
gegen heimstarke Gastgeber 
aus Dreieichenhain nichts 
ausrichten. Mit einer Diffe-
renz von 192 Holz endete der 
11. Spieltag zu Gunsten der 
Gastgeber.

Erste Damen
Die erste Damenmannschaft 
gewann am Sonntag beim 
ersten Auswärtsspiel der 
Rückrunde mit 5:3 MP gegen 
KSC Frankfurt-Bockenheim. 
Das ursprünglich über sechs 
Bahnen angesetzte Auswärts-
spiel, musste aufgrund eines 
Bahndefekts auf vier Bahnen 
ausgetragen werden. 
 Im Startpaar kämpfte Ste-
phanie Göbel (481) um den 
ersten MP: Göbel hielt die 

Spannungskurve bei jedem 
zu spielenden Satz hoch, 
hatte jedoch am Ende gegen 
heimstarke Gastgeberin das 
Nachsehen. Raffaella Ripper 
(550) sicherte sich den ers-
ten MP und erspielte einen 
riesigen Vorsprung von 123 
Holz zu Gunsten der Gries-
heimerinnen. Im Mittelpaar 
waren Nina Fraas und Lisa 
Stumpf gefragt. Mit ausge-
glichenen Satzpunkten hatte 
Fraas (528) aufgrund des ge-
ringeren Gesamtergebnisses 
am Ende knapp das Nachse-
hen. Stumpf (537) entschied 
drei Sätze für sich und holte 
den wichtigen zweiten MP für 
Griesheim. 
 Im Schlusspaar war klar: 
Ein weiterer Mannschafts-
punkt war notwendig, um den 
Sieg nach Hause zu bringen. 
Jutta Obermüller (505) ließ 
ihrer Gegnerin keine Chance 
und sicherte souverän den 
entscheidenden MP. Silke 
Baumann (535) musste sich 
hingegen der stärksten Spiele-
rin der Gastgeber geschlagen 
geben. Mit einem Gesamt-
holzvorsprung von 139 Holz 
und drei gewonnenen Mann-
schaftspunkten stand am En-
de ein verdienter 5:3-Erfolg 
für die Griesheimerinnen auf 
der Anzeige.

Zweite Damen
Die zweite Damenmann-
schaft beendete den neunten 

Erste Herren mit neuen Rekordzahlen
Kegeln beim SVS: Erste Herren und Damen mit Auswärtssiegen – Vier Mannschaften ohne Sieg

Spieltag mit einer 1:5-Nieder-
lage gegen Blau Weiß Neu-
enhaßlau II. Im Main-Kinzig-
Kreis erwartete die Damen 
eine schwer zu spielende Aus-
wärtsbahn, die zur Heraus-
forderung wurde. Ute Kneuer 
zeigte sich in einer guten Form 
und brachte das Tagesbester-
gebnis von starken 512 Holz 
auf die Anzeige. Mit diesem 
Ergebnis war sie der Gastge-
berin deutlich überlegen und 
sicherte sich den Griesheimer 
MP. Bei Birgit Tullo (438), An-
nemarie Hermann (390) und 
Vanessa Wegehenkel (445) 
blieb der Punktgewinn gegen 
stärkere Gastgeber aus. Im 
Gesamtergebnis ist die zwei-
te Damenmannschaften mit 
119 Holz ins Hintertreffen ge-
raten und muss zum neunten 
Spieltag eine Niederlage ein-
stecken.

Vierte Mannschaft
Die vierte Mannschaft muss-
te am Samstagmittag beim 
Tabellenführer der B-Liga 
KC Rebellen II eine deutliche 
Niederlage von 0:6 MP hin-
nehmen. Dalia Wenge (455), 
Andrea Montino (446), die 
Kombination aus Beate Sie-
fert und Dominic Fraas (360) 
sowie Gabi Tyrjan (388) konn-
ten gegen heimstarke Gast-
geber nichts ausrichten. Mit 
176 Holz Differenz endete der 
Rückrundenauftakt für die 
vierte Mannschaft des SVS.  ls

Die erste Herrenmannschaft schreibt zum 11. Spieltag der Saison 2024/2025 neue Rekordzahlen 
(hinten, v.l.n.r.): Nils Vogeler, Albert Ehret, Joshua Linnert, (vorne, v.l.n.r.): Michael Tinat, Markus 
Heller, Lukas Schwinn und Frank Kunkel.  svs-foto

Mit dem Ende der Winter-
pause sind fast alle Teams des 
SV St. Stephan wieder in die 
Rückrunde gestartet. 

Zweite Herren 
Zum Verfolgerduell kam des 
zwischen der zweiten Mann-
schaft und dem TSV Nieder-
Ramstadt V in der Tabelle an 
Position drei und vier. Hier 
setzte sich der SVS knapp mit 
6:4 durch und bleibt weiterhin 
Tabellendritter und auf Tuch-
fühlung zu den Aufstiegsplät-
zen, wobei der Rückstand 
schon erheblich ist. 
 Entscheidend waren die 
zwei Doppelsiege zum Auf-
takt von Hutterer/Franken 
und N. Eufinger/G. Nothna-
gel. Diesen knappen Vor-
sprung brachte man bis zum 
Schluss durch, Nathan Eufin-
ger, Günther Nothnagel und 
Armin Franken der Stärkste 
an diesem Abend, waren da-
für verantwortlich.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Hutterer/Franken, Eufinger/
Nothnagel je (1); Einzel: N. 
Eufinger (1), M. Hutterer, G. 
Nothnagel (1), A. Franken (2).

Dritte Herren
Einen blitzsauberen Start 
erwischten dabei die drit-
ten Herren, die mit einem 
9:1-Kantersieg ihre Ambi-
tionen auf den Titel deutlich 
untermauerten. Die Spielge-
meinschaft von Weiterstadt-
Gräfenhausen sah jedenfalls 
kein Land, was gleichzeitig 
weiterhin die Tabellenfüh-
rung mit einem Punkt Vor-
sprung vor dem SV Erzhausen 
festigte. Die Stunde der Wahr-
heit schlägt dann im nächsten 
Spiel, wo man sich mit diesem 
Gegner zum vielleicht vorent-
scheidenden Spiel trifft. 
 Gegen den TTV GSW wa-
ckelte jedenfalls kein Spieler. 
Bis zum 8:0 brachten Jonas 
Kammler, Armin Franken, 
Thorsten Pfeiffer und Frank 
Nothnagel ihre Spiele durch. 
Der einzige Schönheitsfleck 
resultierte aus der Niederla-
ge von Pfeiffer, der in seinem 
zweiten Einzel knapp in fünf 
Sätzen unterlag.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Kammler/F.Nothnagel, Fran-
ken/Pfeiffer (je 1); Einzel: J. 
Kammler (2), A. Franken (2), 
Th. Pfeiffer (1), F. Nothnagel 
(2).

Vierte Herren
Das hatte man sich anders 
vorgestellt. Mit großen Ambi-
tionen gingen die vierten Her-
ren das Rückspiel beim TuS 
an, heraus sprang jedoch eine 
ärgerliche und vermeidbare 
4:6-Niederlage. Während das 
Vorspiel noch klar gewonnen 
wurde, schaute man am Ende 
etwas bedröppelt drein. Denn 
die Chancen waren da, nur 
hat man sie nicht genutzt. So 
konnten im Doppel Vogel/
Susan drei Matchbälle nicht 
verwerten, und Albert Susan, 

der keinen guten Tag erwischt 
hatte, sowie Kee Chuan Lim 
konnten jeweils eine 2:0-Satz-
führung nicht ins Ziel brin-
gen. Bei Letzterem besonders 
bitter, denn durch diese Pleite 
war die Niederlage eingetütet. 
Es war ein umkämpftes, span-
nendes Spiel, das belegt auch 
das Satzverhältnis von 22:21, 
bei dem der TuS das bessere 
Ende für sich hatte. So waren 
die Punkte von Lim/Bressel-
schmidt, Vogel, Lim und Bres-
selschmidt zu wenig.
Die Ergebnisse: Doppel: Lim/
Bresselschmidt (1),Vogel/
Susan; Einzel: S. Vogel (1), A. 
Susan, K. Ch. Lim (1), A. Bres-
selschmidt (1).

Fünfte Herren
Keine Blöße gab sich die fünf-
te Mannschaft, die den TTC 
Eppertshausen VI mit 7:3 in 
Schach hielt und deutlich die 
der Tabelle anführt. Im wei-
teren Verlauf der Runde wird 
sich allerdings zeigen, ob die 
dann Bestand hat, denn Spit-
zenspieler Sebastian Vogel 
wechselte aufgrund seines 
TTR-Wertes in die Vierte, und 
Thomas Bender umgekehrt 
in die fünfte Mannschaft. 
Die knifflige Aufgabe gegen 
den Tabellenfünften wurde 
jedoch diesmal souverän ge-
löst. Den Grundstock legte 
man bereits in den Doppeln, 
wo eine 2:0-Führung heraus-
sprang. In den Einzeln schwä-
chelte diesmal Oldi Martin 
Ebli, der leer ausging. Thomas 
Bender und Amel Premtic wa-
ren doppelt erfolgreich, Jan 
Fritz steuerte einen Punkt bei.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Fritz/Ebli, Bender/Premtic 
(je 1); Einzel: Th. Bender (2), 
J. Fritz (1), M. Ebli, A. Premtic 
(2).

Sechste Herren
Die sechste Mannschaft 
trennte sich vom TSV Modau 
IV mit einem Unentschieden. 
Der richtige Befreiungsschlag 
war es nicht, steckt man doch 
weiter im Tabellenkeller fest. 
Dabei begann die Partie viel-
versprechend. Zwei Doppel-
siege von M. Nothnagel/Eu-
finger und Rieß/Strohmayer 
sowie Einzelsiege von Martin 
Nothnagel und Andreas Eu-
finger brachten einen kom-
fortablen 4:1-Vorsprung. 
Doch der sollte nicht Bestand 
haben, bei vier Niederlagen 
in Folge drohte gar eine Null-
nummer. Gerhard Strohmay-
er rettete wenigstens das Un-
entschieden.
Die Ergebnisse: Doppel: M. 
Nothnagel/A. Eufinger, Rieß/
Strohmayer; Einzel: A. Rieß 
(1), M. Nothnagel (1), A. Eu-
finger (1), G. Strohmayer.

Siebte Herren
Die siebte Mannschaft kam 
nicht so gut aus den Startlö-
chern, wenngleich die knappe 
4:6-Niederlage gegen den Vier-
ten TSV Nieder-Ramstadt VII 

kein so schlechtes Ergebnis ist, 
denn es fallen weiterhin noch 
einige Spieler aus, und in die-
ser Partie half Newcomer Mar-
cel Susan, ausgeliehen von der 
neunten Mannschaft, aus und 
machte seine Sache außer-
ordentlich gut. In seinem ers-
ten Einsatz eine Klasse höher 
kam er gleich zu seinem ersten 
Punkt. Mit einer Punkteteilung 
ging man aus den Doppeln 
und Karsten Gasteier brachte 
sogar die Mannschaft mit 2:1 in 
Front. Das war es dann auch, 
erst beim Stand von 2:5 hielt 
Martin Gauder mit seinem 
schwer erkämpften Zähler die 
Hoffnung auf ein Unentschie-
den nochmals hoch, doch mit 
der folgenden Niederlage von 
Friedrich Rohrer war die Nie-
derlage perfekt.
Die Ergebnisse: Doppel: Gau-
der/Gasteier (1), Rohrer/M. 
Susan; Einzel: K. Gasteier (1), 
M. Gauer (1), F. Rohrer, M. Su-
san (1).

Achte Herren
Nicht viel besser erging es der 
achten Vertretung. Da war die 
Messlatte noch höher gelegt 
und gegen den noch verlust-
punktfreien Tabellenführer 
Concordia Pfungstadt III war 
man absolut chancenlos. Am 
Ende ging man mit 0:10 unter 
bei drei dünnen Satzgewinnen.
Es spielten: Doppel: Schwei-
pert/Hoffmann, Schönberg/
Bojarski; Einzel: G. Schweipert, 
B. Hoffmann, F. Schönberg, V. 
Bojarski.

Neunte Herren
Nicht konkurrenzfähig war die 
neunte Herrenmannschaft bei 
der TG Bessungen. Nur dezi-
miert angetreten, war man am 
Ende komplett chancenlos. 
Am Ende hieß es 0:10 bei vier 
mickrigen Satzgewinnen.
Es spielten: Doppel: Franke/
Bojarski; Einzel: J. Franke, V. 
Bojarski, S. Koo.

Jugend-13-Mannschaft
Gut verkaufte sich die Ju-
gend-13-Mannschaft beim 
SV Darmstadt 98. Zwar an-
getreten gegen eine jüngere 
Schülermannschaft, war der 
knappe 6:4-Erfolg gegen den 
SV 98 beachtenswert, denn 
die Darmstädter Jugend ist 
für ihre Leistung bekannt. 
 Die ersten Spiele standen 
ganz im Zeichen des SVS. 
Dafür sorgten Schreiner/
Atsiz, Lukas Pernar und Juri 
Schreiner. Beim 3:3 wurde 
es nochmals spannend, aber 
die Griesheimer Mannschaft 
kam nochmals in die Spur. 
Lino Schlinger, Juri S. Schrei-
ner und Yusuf Atsiz drehten 
das Blatt zum vorentschei-
denden 6:3. Die Niederlage 
von Lukas Pernar fiel dann 
nicht mehr ins Gewicht.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Schreiner/Atsiz (1); Einzel: J. 
S. Schreiner (2), Y. Atsiz (1), 
L. Schlinger (1), J. Schreiner 
(1). su

Siege und klare Niederlagen
Tischtennis beim SVS: Rückrundenauftakt für fast alle Mannschaften 

Familienanzeigen
         
 
 

Kurt Landau 
* 18.3.1955   † 14.1.2025 

 
In Liebe und Dankbarkeit: 

Csilla Kovacs 
Marvin und Yasmin Landau 
Daniel und Tanja Landau 
mit Philipp und Nele 
Katalin, Istvan und Viktoria mit Alex 
und alle Angehörigen  
 

 
 

Die Urnentrauerfeier findet am Montag, dem 27. Januar 2025, um 13.30 Uhr auf dem 
Griesheimer Friedhof statt. 
Anstelle von evtl. zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende an das Elisabethen-
Hospiz gGmbH, IBAN: DE51 5085 0150 0002 0284 68, Stichwort: Kurt Landau. 
 

Viel zu früh verloren wir nach schwerer Krankheit meinen 
lieben Mann, unseren Vater, Schwiegervater, Schwiegersohn, 
Bruder, Schwager, Onkel und Großonkel 

 
 

 

SPORT

TUS-HANDBALL-JUNIOREN

Auch die B- und E-Junioren 
der TuS-Handballer standen 
wieder auf der Platte.

B-Junioren:
Die B-Jugend gewann ihr um-
kämpftes Auswärtsspiel beim 
TSV Pfungstadt II mit 30:29. 
Die wie immer dünne Perso-
naldecke wurde diesmal durch 
David und Luca König, die mit 
tollem Einsatz zum Sieg beitru-
gen, verstärkt. 
 In der Anfangsphase merkte 
man den Griesheimern die lan-
ge Spielpause an. Der Ball lief 
im Angriff nicht flüssig und die 
Zahl der technischen Fehler 
war ungewöhnlich hoch. Dank 
dem gut aufgelegten Leander 
Rohlfs im Tor, geriet man aber 
nicht zu weit in Rückstand und 
konnte das Spiel bis zur Halb-
zeit ausgleichen (12:12). Mitte 
der zweiten Halbzeit hatten 
die Griesheimer dann ihre 
stärkste Phase. Immer wieder 
gelang es, Benedict Wenk am 

Kreis freizuspielen, der sicher 
verwandelte. So gelang die 
Führung von 27:24. Aber die 
Pfungstädter gaben sich noch 
nicht geschlagen und konnten 
kurz vor Schluss wieder aus-
gleichen. In den spannenden 
Schlussminuten behielt der 
angeschlagene Tom Hundert-
mark die Nerven und erzielte 
die beiden letzten Treffer zum 
30:29-Sieg für Griesheim.  
Es spielten: Leander Rohlfs 
(Tor), Tom Hundertmark (4), 
Niklas Heinz (5), Luca Kö-
nig, Sviat Kovzik (6), Benedict 
Wenk (7), Janne Müller (3), Da-
vid König, Constantin Schlag 
(5) und Arijan Bajramovic.

E-Junioren:
Die E1 war im ersten Spiel nach 
der Winterpause gegen die SG 
Arheilgen gefordert. Gegen 
einen mit vornehmlich Spie-
lern des älteren Jahrgangs 2014 
angetretenen Gegner tat man 
sich zu Beginn noch schwer. 

Vielversprechender Rückrundenauftakt der TuS-Junioren
Dennoch entwickelte sich ein 
über die gesamte Spielzeit en-
ges Spiel, bei dem sich keiner 
der beiden Teams absetzen 
konnte. 
 Die Zuordnung in der Ab-
wehr stimmte zumeist, Chan-
cen wurden herausgespielt. 
Leider scheiterte man zu häu-
fig frei stehend an gut aufgeleg-
ten Gästetorhütern oder war 
in der Abwehr gegen körper-
lich überlegene Gegner unter-
legen. Ein letzter Torwurf zu 
einem möglichen Unentschie-
den wurde leider verworfen. So 
endete das Spiel 25:26 für den 
Gast aus Arheilgen. Dennoch 
eine erfreuliche weitere Steige-
rung der jungen Truppe!
Es spielten: Nikolaos Sisma-
nidis, Fabian Schecker, Theo-
dor Hamel, Cara Michel, Ben 
Weidner, Leo Felber, David 
Baumann, Lenny Barkenings, 
Louis Naschert und Faris Bar-
akat.

 Die E2 des TuS spielte am 
Wochenende gegen die HSG 
Langen II. Wie im Hinspiel ent-
wickelte sich eine enge Partie 
im Spiel zweimal Drei gegen 
Drei. Langen konnte zwar 
rasch einige Tore vorlegen, die 
Griesheimer kämpften sich zur 
Halbzeit jedoch wieder her-
an. Auch im Spiel Sechs gegen 
Sechs war das Team in der De-
fensive durchaus auf Augen-
höhe. Nur zwei erfolgreiche 
Torabschlüsse in der zweiten 
Halbzeit besiegelten jedoch 
eine Niederlage (7:15). Wenn 
die Steigerung im Defensiv-
verbund und Spiel nach vorne 
jetzt noch von Erfolg gekrönt 
werden, ist dem Team weiter 
Einiges zuzutrauen.
Es spielten: Felix Haltrich, Leo 
Felber, Louis Naschert, Lenny 
Barkenings, Simon Kuhn, Emil 
Jursonovics, Faris Barakat, Es-
pen Müller und Marc Schauer.
 rb

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

GesichtsbehandlunGen

FusspFleGe 

WimpernverlänGerunG

microbladinG

v a l e n t i n a  t e r z i s

Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 

mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

Va l e n t i n a
K o s m e t i K

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ihr Servicepartner
rund um Ihre Immobilie

Gebäudemanagement Winterdienst Außenreinigung Grünanlagenppege

•  Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,

Mähroboter und Rasendünger
•    Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Griesheimer Bestsellerliste!

„Griesemerisch
ess gar net so 
schwer“

Erwin Erb

Sie verstehen kein „Griesemerisch“ 
oder möchten Ihre  Kenntnisse auf-
frischen?
Dann sollten Sie sich jetzt das be-
liebte Nachschlagewerk „Sieschde: 
Griesemer isch ess gar net so schwer“ 
in der Neuauflage sichern. 140 Seiten

€ 14,80
140 Seiten

Sieschde:Sieschde:Sieschde:

„Griesemerisch 
„Griesemerisch 
„Griesemerisch 

   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“
            so schwer“
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            so schwer“   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

Erwin ErbErwin ErbErwin Erb

Verlag Bassenauer · Griesheim
Verlag Bassenauer · Griesheim
Verlag Bassenauer · Griesheim
Verlag Bassenauer · Griesheim
Verlag Bassenauer · Griesheim
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Griesheimer 
Geschichten 

Teil 1

Karl Knapp

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp histori-
sches Material, Begebenheiten und 
Anekdoten aus dem Ortsgeschehen 
zusammengetragen und damit für die 
Nachwelt erhalten. Manche der hei-
teren Geschichten, die einst in aller 
Munde waren, reichen über 100 Jahre 
zurück.

134 Seiten

€ 16,80

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp histori-
sches Material, Begebenheiten und 
Anekdoten aus dem Ortsgeschehen 
zusammengetragen und damit für die 

134 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 3

Karl Knapp

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp aus  
seinen Kindheits- und Jugenderinne-
rungen, führt die Bürgermeister der 
Nachkriegszeit auf und zeichnet den 
Weg in die Moderne nach. Das Buch 
schließt die Trilogie mit Geschich-
ten aus dem alten Griesheim ab und 
nimmt den Leser mit in eine ferne Welt.

120 Seiten

€ 19,80

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp aus  
seinen Kindheits- und Jugenderinne-
rungen, führt die Bürgermeister der 
Nachkriegszeit auf und zeichnet den 120 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 2

Karl Knapp

Karl Knapp ergänzt und vervollstän-
digt mit dem zweiten Band der „Gries-
heimer Geschichten“ seine bisherige 
lokalgeschichtliche Arbeit, die man 
angesichts der intensiven Recher-
che, der akribischen Analyse und der 
kenntnisreichen Einfügung in histo-
rische Zusammenhänge als durchaus 
wissenschaftlich betrachten darf.

128 Seiten

€ 19,80

Karl Knapp ergänzt und vervollstän-
digt mit dem zweiten Band der „Gries-
heimer Geschichten“ seine bisherige 
lokalgeschichtliche Arbeit, die man 
angesichts der intensiven Recher- 128 Seiten

Diese Bücher erhalten Sie beim Griesheimer Anzeiger:
 Wiesenstraße 8 | 1. OG | 64347 Griesheim | Telefon 06258/9336 -0 | info@plegge-medien.de 

Begegnungen – 
Griesheimer 
Portraits von A - Z 

Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit der 
Griesheimer Zeitgeschichte, die 
es galt, dem Vergessen und Ent-
schwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederent decken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch die 
Griesheimer Heimat geschichte ein-
lädt.

272 Seiten 

€ 48,00
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Begegnungen
Griesheimer Portraits von A bis Z

Wolfgang Bassenauer
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€ 48,00
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BÜCHERTIPP

IBAN: DE 47 3708 0040 0240 0030 00 
Commerzbank Köln
www.help-ev.de

Der Motor 
der Selbst-
ständigkeit
Unterstützen Sie 
Existenzgründungen weltweit – 
helfen Sie Help!

01.01.2025 bis 15.01.2025
16.01.2025 bis 31.01.2025

Aspirin Plus C *
20 Brausetabletten

Grippostad C*
24 Hartkapseln

27%29%
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